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Horionschule Sinnersdorf

Die CDU Sinnersdorf veranstaltet auch in diesem 
Jahr wieder ihren traditionellen Kindertrödelmarkt. 
Mit Erbsensuppe, Waffeln, Kaffee und Kuchen so-
wie kalten Getränken ist nicht nur für die Kinder 
gesorgt, sondern für die ganze Familie.

Wir freuen uns auf Ihren/Euren Besuch.

Für Kinder ab vier Jahren kann bis spätestens 
31. März 2019 ein Stand angemeldet werden 
bei Familie Lüpschen unter Tel. 02238 301777 
oder online unter
www.cdu-sinnersdorf.de/troedelmarkt

Die Zahl der Teilnehmer ist begrenzt; Anmel-
dungen werden in der Reihenfolge ihres Ein-
gangs berücksichtigt. Standgebühren werden 
nicht erhoben. Keine gewerblichen Verkäufer!
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 50259 Pulheim-Sinnersdorf
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Liebe Bürgerinnen 
und Bürger!
Von Axel Voss MdEP

Im Mai 2019 findet die Europawahl statt und ich 
würde mich freuen, wenn wir wieder gemeinsam 

für ein gutes Ergebnis für Europa werben würden. 
Und wir müssen mit allen guten Argumenten ver-
hindern, dass antieuropäische Parteien wie z. B. 
die AfD stark werden. Gerne möchte ich als Ihr Eu-
ropaabgeordneter auch weiterhin für die Region 
Mittelrhein in Brüssel und Straßburg arbeiten.

In dieser Legislaturperiode habe ich als stellv. 
Vorsitzender der CDU-NRW-Gruppe und Sprecher 
der EVP-Fraktion im Rechtsausschuss verantwor-
tungsvolle Aufgaben übernommen. Der Ausschuss 
ist die zentrale Schnittstelle bei der Einführung 
jedweder Gesetzesvorhaben in der EU. Nachdem 

am Anfang der Periode der Daten-
schutz sowie die Handelsabkom-
men mit den USA und Kanada im 
Mittelpunkt standen, beschäftige 
ich mich nun sehr intensiv mit 
dem Urheberrecht, dem Recht für 
digitale Inhalte sowie der so ge-

nannten ePrivacy-Verordnung. Für alle diese drei 
Gesetzesvorhaben bin ich der Berichterstatter und 
somit verantwortlich in der EVP-Fraktion.

Sehr viel Raum nimmt in den letzten Monaten 
die Beratung über das europäische Urheberrecht 
ein. Im Mittelpunkt steht hierbei die Diskussion 
um das europäische Leistungsschutzrecht. Dies 
bedeutet im Kern, dass Presseverlage auf europä-
ischer Ebene das ausschließliche Recht zur digi-
talen Nutzung ihrer Produkte erhalten. Wir Christ-
demokraten sprechen uns hier klar für dieses 
eigene Verlegerrecht aus, damit Presseveröffentli-
chungen wieder ihren wirtschaftlichen Wert erhal-
ten. Damit soll auch Qualitätsjournalismus vor ge-
fälschten Nachrichten im Internet („Fake News“) 
geschützt werden.

Neben diesen wichtigen Themen beschäftige 
ich mich intensiv mit der Inneren Sicherheit. Hier 
geht es im Wesentlichen darum, einen besseren 
Schutz der Außengrenzen als gesamteuropäische 

Aufgabe zu gewährleisten. Die EU-Kommission 
rechnet mit 887 Millionen Menschen, die bis 2025 
die EU-Außengrenze passieren werden. Deshalb 
war es wichtig, dass wir letztes Jahr mit dem EES-
System (Entry-Exit-System) ein einheitliches Ein- 
und Ausreise-System beschlossen haben.

Nicht-EU-Bürger müssen künftig bei Ein- und 
Ausreise in den Schengenraum nach diesem Sy-
stem registriert werden. Erfasst werden dabei der 
Name des Reisenden, die Art des Reisedokuments, 
biometrische Daten sowie der Zeitpunkt und der 
Ort der Ein- und der Ausreise.

Ein weiterer Schwerpunkt meiner Arbeit ist, 
möglichst vielen Bürgerinnen und Bürgern Europa 
näherzubringen. Aus diesem Grund begrüße ich 
jedes Jahr zahlreiche Gruppen aus der Region im 
Europäischen Parlament in Brüssel und Straßburg. 

Trotz der rund 40 Sitzungswochen im Jahr 
nehme ich kontinuierlich viele Termine in der Re-
gion Mittelrhein wahr. Dies sind beispielsweise 
Gespräche mit Institutionen, Vereinen, Firmen 
und natürlich bei den Bürgern vor Ort. In diesem 
Rahmen besuche ich zudem viele Schulen, um über 
meine Arbeit als Europaabgeordneter zu berichten 
und mit den jungen Menschen direkt ins Gespräch 
kommen zu können.

Wenn Sie meinen Newsletter mit regelmä-
ßigen aktuellen Informationen über meine Arbeit 
und die europäische Politik erhalten möchten, 
wenden Sie sich bitte an mein Wahlkreisbüro: 
info@axel-voss-europa.de / Tel. 0228 96695200

Herzliche Grüße
Ihr

Gastbeitrag

Brief aus 
Brüssel



Mobile Sparkassenfiliale 
hält ab April in Sinnersdorf

Wie bereits im vergangenen Jahr bekannt 
wurde, wird die Sinnersdorfer Filiale der 

Kreissparkasse in Kürze dauerhaft schließen. 
CDU-Ratsherr Dr. Sebastian Nellesen hat des-
halb Kontakt mit den Verantwortlichen aufge-
nommen, um Details in Erfahrung zu bringen:

Der letzte Öffnungstag der Filiale Sinners-
dorf ist Freitag, 05. April. Ab dem 09. April 
wird die mobile Filiale zum Einsatz kommen. 
Diese wird zunächst einmal pro Woche diens-
tags von ca. 9 bis 10 Uhr auf dem Marktplatz 
stehen. Sollte der Andrang so groß sein, dass 
eine Stunde nicht ausreicht, wurde zugesagt, 
die Zeiten kurzfristig zu verlängern.

In der mobilen Filiale können – abgesehen 
von Finanzberatungen – alle üblichen Bank-
geschäfte getätigt werden, u. a. können Über-
weisungen abgegeben werden (ein Einwurf am 
bisherigen Standort wird nicht mehr möglich 
sein). Der Bus verfügt über eine Rampe und ist 
somit auch für gehbeeinträchtigte Personen 
nutzbar. Sollte es dennoch zu Problemen beim 
Zugang kommen, werden die Mitarbeiter be-
hilflich sein und können Kunden bei Bedarf 
auch außerhalb des Busses bedienen.

Ein Sparkassen-Geldautomat soll dauer-
haft in Sinnersdorf erhalten bleiben, vorerst 
am gewohnten Platz an der Stommelner Stra-
ße. Langfristig wird jedoch ein neuer Automa-
tenstandort gefunden werden müssen.

Alle Kunden aus Sinnersdorf wurden der 
Betreuung durch die Filiale Stommeln zuge-
wiesen, eine Betreuung von Pulheim aus ist 
aber auch möglich.

Sollte es bei der Nutzung des mobilen An-
gebotes zu Schwierigkeiten kommen, können 
Sie sich gerne an Dr. Nellesen wenden. n

Ulrich 
Hollmann
* 26. Oktober 1934
† 20. Februar 2019

Filialschließung Kreissparkasse Köln

CDU unterstützt 
Sinnersdorfer Dreigestirn

Eine lange Karnevalssession ist zuende ge-
gangen. Auch in diesem Jahr hat es sich 

die CDU Sinnersdorf nicht nehmen lassen, das 
amtierende Dreigestirn aus Prinz Oliver, Bau-
er Jens und Jungfrau Olivia mit „gewichtigen“ 
Argumenten zu unterstützen: Auf dem Drei-
gestirnsempfang Ende Januar ließen sich der 
CDU-Bundestagsabgeordnete Dr. Georg Kip-
pels, Sinnersdorfs Ortsvorsteher Josef Klaes, 
Ratsfrau Anita Schüler und der stellv. Vorsit-
zende der CDU Sinnersdorf, Dr. Marc Saturra, 
wiegen.

„Ganz zufällig“ kam dabei die jecke Zahl 
von 444 kg heraus. Für jedes Kilogramm spen-
deten die vier Gewogenen einen Euro, so dass 
das Dreigestirn 444 € für sich verbuchen konn-
te. Die Wiegeaktion war eingebettet in ein tol-
les Programm und wurde bei bester Stimmung 
durchgeführt. n

Karnevalssession 2018/19

Josef Klaes Ortsvorsteher   55550   josef.klaes@cdu-sinnersdorf.de

Dirk Lüpschen CDU-Vorsitzender   301777   dirk.luepschen@cdu-sinnersdorf.de

Dr. Sebastian Nellesen Ratsvertreter   81003   sebastian.nellesen@cdu-sinnersdorf.de

Siegbert Renner Im Seniorenbeirat   53636   siegbert.renner@cdu-sinnersdorf.de

Anita Schüler Ratsvertreterin   956863   anita.schueler@cdu-sinnersdorf.deFü
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a

v. l. n. r.: Dr. Georg Kippels MdB, Prinzenführer Guido 
Kommer, Ortsvorsteher Josef Klaes, „Jungfrau Olivia“ Oliver 
Sembill, „Prinz“ Oliver Schouler, CDU-Ratsfrau Anita Schüler, 
Dr. Marc Saturra, „Bauer“ Jens Reek
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Nachruf

Die CDU Sinnersdorf trauert um ihren Eh-
renvorsitzenden Ulrich Hollmann, der am 

20. Februar 2019 im Alter von 84 Jahren ver-
storben ist.

Ulrich Hollmann war in vielerlei Hinsicht 
engagiert für die CDU, den Ort Sinnersdorf, 
die Stadt Pulheim und den Rhein-Erft-Kreis. Er 
war über 30 Jahre Vorsitzender des CDU-Orts-
verbandes Sinnersdorf und von 1979 bis 1994 
Ortsvorsteher von Sinnersdorf.

Unseren Ort hat er 24 Jahre lang im Ge-
meinde- und später im Stadtrat von Pulheim 
vertreten, davon 19 Jahre als Vorsitzender der 
CDU-Fraktion. Darüber hinaus war er viele 
Jahre lang Mitglied des Kreistages und vertrat 
Pulheim im Landschaftsverband Rheinland.

Nicht nur in der Politik, sondern auch in 
der Kirche war Ulrich Hollmann über viele Jah-
re lang aktiv, als Chorleiter, als Organist und 
als Mitglied des Kirchenvorstandes der Pfarr-
gemeinde St. Hubertus. Beruflich war er von 
April 1962 bis Juli 1997, also über 35 Jahre, als 
Rektor der Sinnersdorfer Grundschule (Hori-
onschule) tätig.

Nachhaltige Spuren
Von seinen unzähligen Projekten, an denen 

er mitgewirkt hat, seien hier nur zwei erwähnt: 
Ulrich Hollmann war Mitbegründer der Volks-
hochschule im damaligen Landkreis Köln und 
in Sinnersdorf lange als Dozent tätig. Und das 
Sinnersdorfer Wahrzeichen, den vom Sinners-
dorfer Künstler Wolfgang Göddertz geschaf-
fenen Brunnen vor der Horionschule, hat er 
in den 1970er Jahren gemeinsam mit anderen 
Wegbegleitern initiiert.

Ulrich Hollmanns Wirken war geprägt durch 
leise Töne und hat nachhaltige Spuren hinter-
lassen. Nie hat er seine Person oder eine poli-
tische Ideologie in den Vordergrund gerückt, 
stets standen für ihn die Menschen und ihr 
Wohl im Mittelpunkt. Für seine Verdienste ist 
er unter anderem mit dem Verdienstkreuz der 
Bundesrepublik Deutschland und der Ehren-
bürgerschaft der Stadt Pulheim ausgezeichnet 
worden.

Die CDU Sinnersdorf ist in Gedanken bei 
seiner Frau Edeltraud und seiner Familie. Sie 
wird sein Andenken bewahren und in Ehren 
halten. n

www.cdu-sinnersdorf.de
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Nachruf
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